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Die Transformation der Agrarlandschaft

• Soziologisches Phänomen
Urbanes Leben - globaler Lebensstil, „ortlos“

• Morphologisches Phänomen
Das urbane Bauwerk wird flächendeckend
„Architektur des Territoriums“ mit Land- und 
Forstwirtschaft, Wasserbau

• Physiologisches Phänomen
Die technische Infrastruktur erlaubt Erreichbarkeit aller 
„urbaner Dienstleistungen“ in rund einer halben Stunde

Neue Urbanität -> Ein urbanes System, strukturiert wie ein Netz, 
umspannt den Globus -> Die Netzstadt
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Nachhaltige Nutzung von Ressourcen

Übergeordnete Ziele für die globale Skala
(Erde als „geschlossenes System“)

A) Nicht erneuerbare  R durch erneuerbare ersetzen
B) Kapital erneuerbarer R nicht vermindern

Vorgehen auf der regionalen Skala
(Region als „offenes System“)

1) Versorgungsgrad bestimmen
2) Hinterlandbedarf abschätzen
3) Ressourceneffizienz für die Region festlegen   



Globale Ressourcen und Urbanisierung
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ENERGIE - FLÜSSE IN URBANEN SYSTEMEN
(Beispiel Stadt Schweiz,  Ende 20. Jh.)
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Gravel Fluxes in Urban Systems (Swiss Lowlands)
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Regional Wood Management in Urban Systems
   (after Mueller 1998)
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Haushaltstypen in der regionalen Ressourcenbewirtschaftung
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Synopsis und Charakteristik von anthropogenen 
Lagerbildungen
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Stocks and Flows of Materials Introducing Photo-Voltaic 
Installations in Switzerland

(after Real 1998)
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Arbeitshypothesen für den Umbau 
urbaner Systeme

Die Abhängigkeit von nicht erneuerbarer 
Energie (fossile Kohlenwasserstoffe) ist die 
physiologisch fragilste Komponente. Ein 
schrittweiser Ausstieg ist unerlässlich.



Arbeitshypothesen für den Umbau 
urbaner Systeme

Der geschwindigkeitsbestimmende Prozess 
ist der Umbau des Bauwerkes (Gebäude und 
Infrastruktur) und nicht die Entwicklung 
geeigneter Technologien.

Das Bauwerk wird mittelfristig zum Bergwerk
(„Urban Mining“)



Arbeitshypothesen für den Umbau 
urbaner Systeme

Der Umbau stimuliert Innovationen im 
sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen 
Bereich.

Sein Innovationspotential liegt nicht auf der 
Produkte-Skala, sondern auf der  Skala urbaner 
Gross-Systeme. 
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Material Flows in Urban Systems
(Switzerland, end of 20th century)
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